
Bildungswissenschaften 

unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Fragestellungen

ZfsL Duisburg – Seminar Sonderpädagogische Förderung

OBAS SF Qualifizierung in Bildungswissenschaften

Begriffe und Merkmale I



Vorstellung Fachleitungen

• Susanne Benfer-Schneider
E-Mail: susanne.benfer-schneider@zfsl-kleve.nrw.schule

• Christiane Peters
E-Mail: christiane.peters@zfsl-kleve.nrw.schule

• Pascal Vogt 
E-Mail: pascal.vogt@zfsl-duisburg.nrw.schule

Die Zuordnungen zu den einzelnen BilWiss-Seminaren erfolgt noch in dieser 
Veranstaltung.

mailto:susanne.benfer-schneider@zfsl-kleve.nrw.schule
mailto:christiane.peters@zfsl-kleve.nrw.schule
mailto:pascal.vogt@zfsl-duisburg.nrw.schule


Vorstellungsrunde



Ich bin heute gut aus dem Bett gekommen.



Ich esse gerne Fast Food. 



Morgens brauche ich erstmal einen Kaffee.



Ich bin entspannt in Bezug auf die nächsten 
Monate. 



Ich komme mit dem Auto.



Pitch Elevator



08.05.2026 11



Ausbildung am ZfsL während der OBAS 
– 1. Hbj.

08.05.2026 12



Inhalte (Curriculum) der Qualifizierung in 
den Bildungswissenschaften (BilWiss)

Begriff und Merkmale: Heterogenität, Diversität, Inklusion (unter besonderer Berücksichtigung des Lehramts für SF) 

Sonderpädagogische Förderung in Schule als Anstalt des öffentlichen Rechts & im Kontext des Wandels des 
Bildungssystems 

Kommunikation: Kommunikationstheorien, Kommunikationsmodelle

Lernen: Lerntheorien, Lernförderung, Lernstrategien, Motivationsstrategien (unter besonderer Berücksichtigung des 
Lehramts für SF) 

Entwicklungs- und Sozialisationstheorien

Sonderpädagogische Diagnostik & individuelle Bildungsangebote

08.05.2026 13





Zeitleiste / Übersicht



08.05

29.05

22.05

12.06

19.06

26.06



Informationen zum APG

• Ziel: Bestandsaufnahme vorhandener schulpraktischer und fachbezogener 
Kompetenzen sowie der Vereinbarung eines individuellen 
Ausbildungsplans.

• Teilnahme eines schulischen Vertreters der Ausbildung am APG auf 
Grundlage der Stunde

• LiA verschriftlichen Ergebnisse des APG (Ausbau von Kompetenzen, 
vorhandene Kompetenzen – Nächste Schritte und Weg der Ausbildung), 
schulische Vertreter und Fachleitung können ergänzen. Ergebnisse per Mail 
an Fachleitung

• Unterrichtstunden: Regelfall: 45 Minuten 
• Einreichen von Verlaufsplan des Unterrichts, Fachziel der Stunde und 

einem Entwicklungsziel der Stunde für eine ausgewählte Schülerin/einen 
ausgewählten Schüler



Verschriftlichung der Ergebnisse des APG

• Keine formale Vorgabe 

• LiA verschriftlichen mit dem Ziel der Dokumentation der individuellen 
Ausbildungsplanung im Sinne „nächster Entwicklungsschritte“ – auch 
mit Blick auf die schulpraktischen Tätigkeiten und Bedingungen (z.B. 
Rollenklarheit im GL) 



Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Nachmittag! 


